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0 

Ihr e A nf rag e be ehr e ich rn ich, wie f 0 1 g t zu be a ntvlO rt e n: 

Zu 1 

Es ist richtig, daß beim Betrieb der neuen Thyristorlokomotiven der 
Reihe 1044 Schäden aufgetreten sind. Schon vor den Presseberichten 
haben sich die aBB des öfteren mit den betreffenden Herstellerfirmen 
über die Störungsanfälligkeit der Maschinen auseinandergesetzt, um 
ei ne ei nwandfreie Funktion zu erreichen. 

Oie Herstellerfirmen haben angegeben, daß der Ausfall der Fahrmotoren 
auf das Eindringen leitender Feuchtigkeit in die Antriebsaggregate 
zurückzuführen sei. Oie Schwachstelle sei hiebei in der Isolierung 
des Systems gelegen, welche bei extremen Betriebsverhältnissen sich 
den Beanspruchungen nicht immer gewachsen zeigte. Auch das Venti­

lationssystem wäre bei solchen starken Beanspruchungen störungs­
anfällig. Auch die besonders strengen klimatischen Verhältnisse des 
heurigen Wi nters dürften zur Steigerung der Ausfälle von Maschi nen 
der Reihe 1044 beigetragen haben. Der Einfluß der Wetterkomponente 

zeigt sich im übrigen auch dadurch, daß in früheren Wintern bei 
ähnlichen Wetterlagen auch bei anderen ~lektrolokomot;ven Winter­
schäden auftraten. 
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Die betreffenden Lieferfirmen haben alle aufgezeigten Mängel der 

Baureihe 1044 im Rahmen der vertraglichen Gewährleistung anerkannt. 
Die Schäden werden daher zu Lasten der Herstellerfirmen behoben. 

Zu 2 

Die Herstellerfirmen haben zugesagt, bis Jahresende 1981 alle Fahr­
motoren voll einsatzfähig zu machen. Notwendige Änderungen am 
Ventilationssystem werden im Jahre 1982 abgeschlossen werden. 

Zu 3 

Von Herstellerseite werden alle notwendigen Material- und betriebs­
technischen Erkenntnisse bei der Fertigstellung der noch auszulie­
fernden Lokomotiven berücksichtigt werden. Es wurde zugesichert, daß 
diese neuen Triebfahrzeuge ei nwandfrei den Betriebserfordernissen 
entsprechen werden. 

Zu 4 

Betriebliche Beeinträchtigungen durch den Ausfall der bereits 
gelieferten Lokomotiven der Reihe 1044 konnten durch kurzfristige 
Umdispositionen und durch Anpassungen der Triebfahrzeugumläufe und 
-verbindungen weitgehend vermie~en werden. 

Wien, 1981 04 22 
Der Bundesminister 
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